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	Aufgabe 2. 	Comment by Catherine Ferris: Vor der Bearbeitung der Aufgabe lohnt es sich, sich nochmals mit den KI-Tools vertraut zu machen. Dazu empfehlen wir folgende Ressourcensammlung: 
ChatGPT & Co. in der Schule: Überblick zu den Möglichkeiten für den Einsatz in der Schule (Mirjam Egloff, PH Zürich)
Available at: https://www.schabi.ch/seite/KI-und-Schule Accessed on 26/04/24.
 
Insbesondere das “Merkplakat-VOR-Nutzung.png” empfiehlt sich zur Sichtung. 

	Le circuit économique – der Wirtschaftskreislauf	Comment by Catherine Ferris: Kommentar an die Lehrperson: 
Es ist vorstellbar den Wirtschaftskreislauf durch einen anderen Prozess zu ersetzen: 
- Ernährungspyramide
- Produktvergleich
- Konsument:innengruppen reflektieren


	Zielsprache und Fach: 
	Französisch im Fach WAH

	Tools: 
	ChatGPT und Online-Wörterbücher oder digitale Übersetzungstools (Leo, DeepL oder Google Translate)

	Sprachliche Themen: 
	Wortschatz

	
Lernziele: 	Comment by Ferris Catherine PHSG: In dieser Aufgabe, entdecken die Schülerinnen und Schüler das maschinelle Übersetzungstool DeepL und das KI-Tool ChatGPT. Viele SuS werden die Tools schon kennen. Wichtig ist, dass einmal in beide Tools reingeschaut wird. z.B. Könnte man die SuS auffordern einfach Fragen an den Chatbot zu stellen und ihre Ergebnisse zu zweit zu besprechen. 
Es lohnt sich auch das “Prompting” also die Befehle anzuschauen. 
· Ich kann maschinelle Übersetzungs- und KI-Tools nutzen Prozesse im Fach WAH in einer Fremdsprache (hier: Französisch) besser zu verstehen. 
· Ich kann die wichtigsten Wörter (Schlüsselwörter) eines Textes mit Hilfe der Tools ausfindig machen. 
· Ich bin in der Lage, die Antworten eines Chatbots kritisch zu bewerten, indem ich sie mit einer anderen Quelle (hier: Video-Tutorial) vergleiche.
· Ich kann meine Nutzung dieser Tools reflektieren.





1. Sackgeldaufgabe	Comment by Catherine Ferris: Mit farbigen rotten Balken werde ich die Modularisierung markieren. 

Hast du dich schon mal gefragt woher dein Sackgeld kommt? Oder das Geld, welches du zu Weihnachten oder zum Geburtstag erhältst? Stell dir vor, du bekommst von deinen Eltern 50 Franken als Sackgeld. Woher haben deine Eltern dieses Geld (links vom roten Pfeil)? Und was machst du mit diesen 50 Franken (rechts vom blauen Pfeil)?

a) Zeichne deine Überlegungen unten in das Feld. Falls es dir hilft, kannst du deine Skizze auch mit Text ergänzen.
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Nehmen wir an, dass du bei der Migros ein Spiel für 50 Franken gekauft hast. Was denkst du: Wohin fliessen nun die 50 Franken, die du der Migros eben bezahlt hast?
b) Schreibe einige Stichworte in die Tabelle unten. Bespreche anschliessend deine Ideen mit die deiner/deines Banknachbarin / Banknachbarn. 

	Frage: Wohin fliessen die CHF 50, die ich in der Migros ausgegeben hab? 


	


	


	


	





c) Gehe nun zu ChatGPT und stelle dem Chatbot («Chat-Roboter») Fragen, um herauszufinden, wo das Geld tatsächlich hinfliesst. Achte beim Fragen (‘prompting’) darauf, dass du dem Chatbot sagst, welche Rolle es übernehmen soll. Also dass du seine Expertise willst, z.B. «Du arbeitest bei der Migros in der Buchhaltung...» Welche Ideen hat ChatGPT genannt, an die du nicht gedacht hast? 	Comment by Catherine Ferris: PROMPTING: 
Obwohl es keine „richtigen“ oder „falschen“ Eingabeaufforderungen (Prompts) gibt, gibt es einige Aspekte, die eine gutes Prompt ausmachen. Dazu gehören: 
• Definition einer Rolle, die ChatGPT übernehmen soll
• Definition einer Zielgruppe und eines Mediums
• Prompt mit Beispielantwort an (> One-Shot-Prompt)
• Festlegen des Ausgabeformats (z.B. eine Worliste)	Comment by Catherine Ferris: Auch hier empfehlen wir Hilfsmittel für das Prompting, z.B. https://astridbruggemann.com/chatgpt-die-besten-prompts-fuer-schuelerinnen/#t-1693849391801 oder https://x.com/_jauch/status/1721274244649087223
	Comment by Catherine Ferris: Die 1. Teilaufgabe “Sackgeldaufgabe” kann gut einzeln erarbeitet werden z.B. im Zusammenhang mit den Themen “Marktwirtschaft” oder “Konsum” (Lehrplan 21) > Hier kann man den Chatbot als eine Art Lexikon erkunden und die Informationen der gelebten Erfahrungswelt gegenüberstellen. 

2. Video-Voyage

Schaue nun folgendes Video-Tutorial zweimal auf Französisch: https://www.youtube.com/watch?v=tf_pexCP9Zc&t=32s 
a) Notiere dir dabei die wichtigsten Begriffe rund um den Wirtschaftskreislauf in die untenstehende Tabelle. 


	Begriff Französisch
	Begriff Deutsch


	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



b) Welche dieser Begriffe kommen bereits in deiner Zeichnung aus 1 a) und deiner Tabelle aus 1 b) vor? Umkreise die Begriffe. Benutze dafür dieselbe Farbe.  


3. Kreislauf-Künstler gesucht

a) Versuche nun, den Wirtschaftskreislauf hier aufzuzeichnen. Benutze die französischen Begriffe. Schaue wenn nötig das Video nochmals und pausiere da, wo es dir hilfreich ist. Du darfst mit Übersetzungstools (z.B.. Leo, DeepL oder Google Translate) arbeiten, falls nötig. 
























b) Vergleiche nun deine Darstellung mit der deiner / deines Banknachbarin / Banknachbarn. Nun vergleicht mit dem Vorschlag des Chatbots. Dazu überlegt ihr euch ein «Prompt». Vergleicht anschliessend die unterschiedlichen Vorschläge der Chatbots und überlegt euch, warum diese anhand der «Prompts» unterschiedlich sind. 

Welche Unterschiede erkennt ihr? 

....






	Comment by Catherine Ferris: Teilaufgabe 2 “Video-Voyage” kann beim Entdecken ganz verschiedener Prozesse bearbeitet werden, z.B. beim Einbezug eines Videotutorials zu Wirtschaftskreislauf (Kompetenzstufe WAH.2.1.a, LP 21) oder Rezeptanleitung / Nahrungszubereitung (Kompetenzstufe FS1F.2.A.1.d), 



4. Leporello

a) Gestalte nun ein Leporello. Hilfe für die Herstellung eines Leporellos findest du hier: https://www.youtube.com/watch?v=d2utAOFN6Zw 
Du brauchst ein Leporello mit: Titelseite, les ménages, les entreprises, biens de consommation, dépenses de consommation, travail, salaire, circuit économique à 8 Seiten. In diesem Leporello mit den verschiedenen Seiten sollst du nun auf deine eigene Art und Weise die verschiedenen Bestandteile des
Wirtschaftskreislaufes auf Französisch erklären. Nutze dafür Text & Zeichnungen. Deine Ergebnisse aus den Aufgaben 1-3 sollen dir dabei helfen.  Du darfst mit ChatGPT arbeiten, um deine Ideen zu überprüfen.	Comment by Catherine Ferris: Falls die Lehrperson der Meinung ist, die SuS bräuchten etwas mehr Übung beim Umgang mit ChatGPT, so ist eine Vorbereitungsübung möglich, z.B. 

Die SuS müssen Ideen für ein Leporello zum Wirtschaftskreislauf sammeln. Sie erhalten die folgenden Prompts: (2 irreführende Prompts und 1 lösungsorientiertes Prompt): 

1 (irreführend): “Beschreibe den Wirtschaftskreislauf für die Migros”

2 (irreführend): “Zeige alle Phasen des Wirtschaftskreislaufes auf”

3 (lösungsorientiert): “Wie können wir den Wirtschaftskreislauf kreativ in einem Leporello darstellen?”

Sie sollen alle 3 Prompts ausprobieren und selber reflektieren was mögliche Probleme sein könnten. 

b) Bereite nun eine Präsentation deines Leporellos vor. Die Präsentation hallte ihr in Dreiergruppen auf Französisch. Übersetzungstools können dir helfen, deinen Text für die Präsentation zu verfassen (und um die Aussprache zu üben ). Um sicherzustellen, dass deine Gruppenmitglieder alles richtig verstanden haben, stelle drei Fragen auf Französisch, welche sie schriftlich beantworten müssen. Die Antwort darf auf Deutsch sein. 	Comment by Catherine Ferris: Das Online-Wörterbuch Leo eignet sich, um sich die Aussprache einzelner Wörter anzuhören und nachzusprechen. 

	Comment by Catherine Ferris: Teilaufgabe 3 Leporello beinhaltet die Gestatung eines Produkts anhand eines gelernten Prozesses. Das kann ein Leporello sein, könnte aber auch ein Poster oder Flipchart sein. Die Schüler:innen können versuchen dieses Produkt in der Fremdsprache vorzustellen. Sie können z.B. ihren mündlichen Text verschriftlichen und anhand des Chatbots “korrigieren optimieren lassen”. Auch können sie sich einen Text mit ChatGPT vorlesen lassen um die Aussprache zu üben. 

5. Reflexion

Gebt einander in den Dreiergruppen ein Peerfeedback und diskutiert, wie ihr den Chatbot und die anderen digitalen Tools verwendet habt, welche Schwierigkeiten ihr hattet, und was euch gut gelungen ist. 
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